
1. Allgemeine Angaben

1.01 Auswertungsnummer (wird von der LGH eingetragen)

1.02 Wünschen Sie eine Unternehmensanalyse? Ja = J, Nein = N

1.03 Berichtsjahr 2024

1.04 Ansprechpartner

1.05 Firma

1.06 Straße

1.07 Plz

1.08 Ort

1.09 Telefon

1.10 Email

1.11 Berater

2.01 Rechtsform des Betriebes

2.02 €/Monat

Erhebungsbogen Dachdeckerhandwerk NRW

Angaben zum Betrieb

Berichtsjahr  2024

spätester Abgabetermin: 30.09.2025

Falls sich Ihr Betrieb auf eigenen Grundstücken und in eigenen Gebäuden 

befindet, geben Sie bitte die durchschnittliche, ortsübliche Miete pro Monat an

1 = Einzelunternehmen, 

2 = GbR,     5 = GmbH

3 = oHG,     6 = GmbH & Co.KG,

4 = KG,        7 = Sonstige

2.



Ermittlung der Zahl der im Berichtsjahr beschäftigten Arbeitskräfte

(12 Monate Beschäftigung je Arbeitskraft = 1,00 Beschäftigter, 

1 Monat Beschäftigung = 1/12 Beschäftigter =0,08)

Anzahl der 

Beschäftigten

3.01 Tätiger Inhaber (auch GmbH Gesellschafter-Geschäftsführer)

3.02 wöchentliche Arbeitszeit Stunden

3.03 Anteil direkt verrechenbar (produktiv) %

3.04

3.05 Anteil direkt verrechenbar (produktiv) %

Im Fertigungsbereich direkt verrechenbar "produktiv" tätig

3.06 Vorarbeiter, Gesellen, Helfer

3.07 Handwerkslehrlinge

Im kaufmännischen Bereich nicht direkt verrechenbar "unproduktiv" tätig

3.08 Kaufmännische Angestellte

3.09 Technische Angestellte

3.10 Geringfügig Beschäftigte

3.11 Kaufmännische Auszubildende

3.12 Praktikanten

Angaben zur Kapazität
Krankheits-     

tage

genommene 

Urlaubstage

bezahlte 

Überstunden

3.13 Techniker, Meister u.a. im Angestelltenverhältnis

3.14 Vorarbeiter, Gesellen, Helfer

Std. am 01.01.

Std. am 31.12.

3.16 €/Std.

3.17
Saison Kurzarbeitergeld-Tage (SKUG) 

(nicht durch flexible Arbeitszeiten abgedeckt)

3.18 Kurzarbeit im Fertigungsbereich (außerhalb der Winterzeit)

3.19 Std./Tag

Ergänzende Kommentare bzw. Angaben?                                                              

Im rechten Feld haben Sie die Gelegenheit, einige kurze 

ergänzende Angaben zu machen. So z.B. wenn Sie im Betrieb 

Aufzeichnungen zu gesamten produktiven Stunden haben und 

diese angeben möchten.

Angaben zur Beschäftigtenstruktur

Techniker, Meister, Betriebsleiter u.a. im Angestelltenverhältnis 

(mit einem direkt verreichenbaren "produktiven" Anteil)

Durchschnittliche unproduktive Zeiten je "produktiv" Beschäftigten

3.

Die folgenden Angaben beziehen sich auf die unter 3.06 angegebenen "produktiv" tätigen Mitarbeiter.

Mittellohn      = Summe aller gezahlter Stundenlöhne

                          Anzahl der gewerbl. Mitarbeiter ohne Auszubildende

Fehltage pro produktiv 

Beschäftigten

3.15

Fehltage pro produktiv 

Beschäftigten

Bei Arbeitszeitflexibilisierung geben Sie bitte den jeweiligen Stand des 

gesamten Arbeitszeitkontos der "produktiv" tätigen an.



Erträge

4.01 Umsatzerlöse

4.02
Bestandsveränderungen unfertige Bauaufträge/Arbeiten 

(Bitte mit Vorzeichen +/- angeben)

4.03

4.04 = Summe aller Erträge 0,00

Aufwendungen

Wareneinsatz

4.05

4.06 Aufwendungen für bezogene Fremdleistungen

Personalaufwand (abzüglich Erstattungen)

4.07 Lohnaufwand für Lohnempfänger (produktiv tätige siehe 3.06)

4.08 Ausbildungsvergütung für Handwerkslehrlinge (3.07) inkl. Sozialkosten

4.09

4.10 Gehalt für Betriebsleiter, Meister u.a. im Angestelltenverhältnis (siehe 3.04) inkl. Sozialkosten

4.11 Gehalt für GmbH-Geschäftsführer inkl. Sozialkosten

4.12 Berufsgenossenschaftsbeiträge

4.13

1 = Ja, es werden regelmäßig Beiträge gezahlt, 

2 = Nein, derzeit ist keine Altersvorsorge vorgesehen,

3 = Keine Angabe.

Abschreibungen

4.14 Afa auf immaterielles Anlagevermögen

4.15 Afa auf Gebäude

4.16 Afa auf sonstiges Anlagevermögen

4.17 Geringwertige Wirtschaftsgüter (Poolabschreibung)

Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung

Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für bezogene Waren

Sonstige betriebliche Erträge

(Erlöse aus Anlagenverkäufen, Steuererstattungen usw.)

(Bruttolöhne, Arbeitgeberanteil zur gesetzlichen Sozialversicherung, tarifliches Urlaubsgeld, 

sonstige tarifliche und freiwillige Zuwendungen, Lohnfortzahlung im Krankheitsfall)

Gehaltsaufwand für Angestellte und kaufmännische Auszubildende (siehe 3.08 - 3.10)

(Bruttogehälter, sonst wie oben)

Ist eine Altersversorgung für die Unternehmerperson vorgesehen? (Z.B. Beiträge zur gesetzlichen 

Rentenversicherung, Rürup-Rente, betriebliche Altersversorgung oder private Vorsorgeformen)

4.



Sonstige betriebliche Aufwendungen

4.18 Mieten für Grundstücke und Gebäude (ohne Fahrzeuge und Maschinen)

4.19 Energiekosten (Strom, Gas, Wasser, Heizung)

4.20 Reinigung und Instandhaltung am Gebäude

4.21 Aufwendungen für eigene Grundstücke und Gebäude

4.22

4.23 Gebühren und Beiträge (z.B. Kammerbeiträge)

4.24

4.25 Werbung, Repräsentation, Bewirtung

4.26 Reisekosten

4.27 Kosten der Warenabgabe (Ausgangsfrachten, Transportversicherung u.a.)

4.28

4.29 Instandhaltung von Maschinen Werkzeugen und BGA

4.30 Miete für Einrichtungen

4.31 Mieten und Leasing für Maschinen 

4.32 Porto, Telefon, Internet

4.33 Büromaterial, Zeitschriften

4.34 Rechts- und Beratungskosten

4.35 Kosten der externen Buchführung, Jahresabschluß- und Prüfkosten

4.36 Kosten der Entsorgung

4.37 Kosten des Geldverkehrs, Bankgebühren

4.38 Betriebsbedarf

4.39 Werkzeuge und Kleingeräte (Sofortabschreibung)

4.40

Finanzergebnis

4.41 Bezahlte kurzfristige Zinsen (Kontokorrent)

4.42 Bezahlte langfristige Zinsen (Darlehen, Gewährleistungsbürgschaften)

4.43 Bezahlte Zinsen für Gesellschafterdarlehn (GmbH)

Steuern

4.44  Steuern       a) Körperschaftssteuer, Solidaritätszuschlag (GmbH)

4.45                    b) Betriebssteuern (Gewerbesteuern)

4.46
 = Jahresüberschuss/ -fehlbetrag

     Bitte angeben, da die Zahl zur Kontrollrechnung benötigt wird

Aufwand für Gewährleistung (ohne Zuführung zu Gewährleistungsrückstellung)

Fahrzeugkosten (ohne Abschreibungen und Leasinggebühren)

also Kfz-Versicherung, -Steuer, -Reparatur, -Treibstoff

Betriebliche Versicherungen (ohne Kfz-Versicherung und Berufsgenossenschaft)

Sonstiger betrieblicher Aufwand im Rahmen der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit



5.01 Öffentliche Auftraggeber (Bund, Land, Kreis, Gemeinde usw.) 0,0 %

5.02 Wohnungsbaugesellschaften, Siedlungsgenossenschaften 0,0 %

5.03 Gewerbliche Wirtschaft (Industrie, Handwerk, Handel, Banken usw.) 0,0 %

5.04 Private Auftraggeber 0,0 %

5.05 Sonstige Auftraggeber 0,0 %

Summe 0,0 %

Gebäudeart - Von der Gesamtleistung = 100 % entfielen auf:

5.06 Neubauten 0,0 %

5.07 Altbauten 0,0 %

Summe 0,0 %

Art der Tätigkeit - Von der Gesamtleistung = 100 % entfielen auf:

5.08 Steildach 0,0 %

5.09 Flachdach 0,0 %

5.10 Abdichtungsarbeiten 0,0 %

5.11 Fassade und Sonstiges 0,0 %

Summe 0,0 %

6.01 Der Anteil der Maßnahmen für Nachhaltigkeit und Klimaschutz an der 

Gesamtleistung des Betriebs beträgt ca.:
0,0 %

davon entfallen auf die jeweiligen Teilbereiche:

6.02 Dacharbeiten zur energetischen Verbesserung 0,0 %

6.03 Dacharbeiten zur Errichtung einer PV-Anlage 0,0 %

6.04 Außenwand-/Fassenarbeiten zur energetischen Verbesserung 0,0 %

6.05 Sonstige Arbeiten zu Nachhaltigkeit und Klimaschutz 0,0 %

7.01 Durchschnittlicher Zuschlag auf Materialeinsatz 0,00 %

7.02 Durchschnittlicher Zuschlag auf Fremdleistungen 0,00 %

7.03 0,00 €/Std.

7.04 0,00 Monate

5.

7.

Angaben zur Auftrags- und Tätigkeitssstruktur

Von der Gesamtleistung = 100 % entfielen auf:

Tätigkeitsstruktur  (gewissenhafte Schätzung genügt)

Sonstige Angaben

6. Angaben zu Maßnahmen für Nachhaltigkeit und Klimaschutz
(gewissenhafte Schätzung genügt, Gesamtbetriebsleistung = 100%)

Auftragsstruktur  (gewissenhafte Schätzung genügt)

Durchschnittlicher Stundenverrechnungssatz (Preis pro Stunde)

Vorlaufzeit zwischen Auftragserteilung und Durchführungzeitpunkt



8. Angaben aus der Bilanz

Aktiva

Anlagevermögen €

8.01 Immaterielles Anlagevermögen

8.02 Immobilien: a) Grundstücke und Gebäude

8.03                   b) Mietereinbauten, Hofbefestigungen usw.

8.04 Technische Anlagen

8.05 Fuhrpark

8.06 Betriebs- und Geschäftsausstattung

8.07 Gerüste und Leitern

8.08 Sonstiges Anlagevermögen

Umlaufvermögen

8.09 Material- und Handelswarenbestand

8.10 Teilfertige Arbeiten

8.11 Geleistete Anzahlungen an Lieferanten

8.12 Forderungen aus Lieferung und Leistung an Kunden

8.13 Sonstige Forderungen

8.14 Kasse, Bank

8.15 Sonstiges Umlaufvermögen

8.16 Posten der aktiven Rechnungsabgrenzung

8.17 Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag

Summe Aktiva 0,00

Passiva

8.18 Eigenkapital am 1.1.2024

8.19 + Einlagen 2024

8.20  - Entnahmen 2024

8.21 + Gewinn 2024 / - Verlust 2024 €

8.22 = Eigenkapital am 31.12.2024 0,00

8.23 Gesellschafterdarlehen (GmbH)

8.24 Sonderposten mit Rücklagenanteil

8.25 Rückstellungen     a) Pensionsrückstellungen

8.26

8.27

Verbindlichkeiten

8.28 Langfristige Bankverbindlichkeiten (Darlehen)

8.29 Kurzfristige Bankverbindlichkeiten (Kontokorrent)

8.30 Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung

8.31 Erhaltene Anzahlungen von Kunden

8.32 Sonstige Verbindlichkeiten

8.33 Posten der passiven Rechnungsabgrenzung

Die nachstehende Bilanzgliederung ist vereinfacht und auf das Wesentliche beschränkt. Bei der Aufgliederung 

der Bilanz ordnen Sie bitte weitergehende Untergliederungen diesen aufgeführten Bilanzpositionen sachlich zu.

                           c) Steuer- u. sonstige Rückstellungen inkl. Arbeitszeitkonto

                           b) Urlaubsrückstellungen



Summe Passiva 0,00


